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INHALT 
 
 
 Vorwort des Bürgermeisters 

 SPÖ 

 ÖVP 

 FPÖ 

 GRÜNE 

 UBM 

 Allgemeine Wahlinformation 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
 

30. Oktober, 27. November 
 

Beiträge müssen spätestens um 12:00 Uhr des jeweiligen Tages 
per Mail gemeinde@mauthausen.at eingelangt sein. 

Vorwort des BürgermeistersVorwort des Bürgermeisters  

Am 27. September wählen wir 
in Oberösterreich die Bürger-
meister, die Gemeinderäte und 
den Landtag neu. Bei dieser 
Wahl entscheidet sich nicht 
nur, wer im Land in Zukunft den 
Ton angibt, es entscheidet sich 
auch, wie sich unsere Gemein-
de weiter entwickelt.  

Niemand von uns lässt gerne 
andere über die eigene Zukunft 
entscheiden. Die Gelegenheit 
der Mitbestimmung sollten wir 
daher auch bei den bevor-
stehenden Wahlen nutzen. 
Dank der Errungenschaften 
unserer Vorfahren haben wir 
die Möglichkeit die Vertreter-
innen und Vertreter unsere  
eigenen Interessen zu stärken. 

In Mauthausen treten fünf  
Listen zur Gemeinderatswahl 
und vier Personen zur Wahl 
des künftigen Bürgermeisters / 
der Bürgermeisterin an. In  
dieser Ausgabe des Bürger-
meisterbriefes stellen sich noch 
einmal alle Parteien vor, die um 
Ihre Stimme werben. 

In den letzten Wochen haben 
alle wahlwerbenden Parteien 
und Organisationen ihre Pro-
gramme für die nächsten sechs 
Jahre vorgestellt. Jetzt sind die 
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Wählerinnen und Wähler am 
Zug. Jetzt geht es darum, dass 
Sie sich überlegen, wer für die 
Verbesserung Ihrer Lebens-
qualität in Mauthausen die  
richtigen Rezepte hat.  

Wenn Sie am 27. September 
2015 keine Möglichkeit haben, 
in Ihr Wahllokal zu kommen, 
dann nutzen Sie die Gelegen-
heit der Briefwahl. In diesem 
Fall kommen Sie einfach zu 
uns ins Gemeindeamt zu Herrn 
Franz Affenzeller. Der wird Sie 
gerne über alle Möglichkeiten 
der Stimmabgabe beraten. 

Ich lade Sie ein! Nutzen Sie 
diese Gelegenheit und be-
stimmen sie aktiv mit, wie sich 
für Sie, für Ihre Familie und für 
Ihr gesamtes Lebensumfeld 
unsere Heimat Mauthausen 
weiter entwickelt. 

Danke! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 
Thomas Punkenhofer 
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Liebe Mauthausenerin, lieber Mauthausener! 
 
Am 27. September kommt es bei der Bürgermeister- und Ge-
meinderatswahl in Mauthausen zu einer Richtungsentscheidung, 
wie es in Zukunft mit unserer Heimatgemeinde weitergehen soll. 
 
Vor rund einem Jahr habe ich mich entschlossen, als Bürger-
meisterkandidatin für Mauthausen ins Rennen zu gehen. Seither 
habe ich unzählige Gespräche geführt. Ich bedanke mich für die 
zahlreichen Ideen, wie wir Mauthausen besser machen können. 
 
Vor allem aber bedanke ich mich für die vielen positiven Reaktio-
nen, die mir sehr viel Kraft gegeben haben, diesen Weg weiterzu-
gehen. 
 
In den letzten Tagen habe ich Ihre Wünsche und Anregungen, die 
ich gesammelt und in meinem Notizbuch festgehalten habe, noch-
mals ausgewertet und zusammengefasst. 
 
Die meistgenannten Themen, die sich die Mauthausenerinnen und 
Mauthauserner für die Zukunft wünschen, sind: 
 
Alle Parteien müssen in Mauthausen zusammen arbeiten. 
Gerade in einer Gemeinde wie Mauthausen müssen wir die Kräfte 
bündeln, wir brauchen wieder gutes, konstruktives Klima. 
 
In Mauthausen müssen wir an die Zukunft denken. 
Schließen wir die Vergangenheit ab und widmen wir uns den vielen 
Aufgaben und großen Herausforderungen, die vor uns liegen. Es ist 
Zeit, dass wir Fahrt aufnehmen und Lösungen mit den Bürgern an-
gehen, das beginnt bei der Hinterbergstraße und geht bis zur  
neuen Donaubrücke. 
 
In Mauthausen müssen alle gleich behandelt werden. 
Egal aus welchem Ortsteil, egal aus welchem Verein, ob Jung oder 
Alt, Arbeiter oder Unternehmer, Akademiker oder Landwirt - unab-
hängig davon, müssen alle Anliegen gleichermaßen ernst ge-
nommen werden. 
 
 
Ich bin der Meinung, dass Parteipolitik in einer Gemeinde 
nichts verloren hat. Bei mir und meinem Team stehen die  
Menschen mit ihren Wünschen und Sorgen immer im Mittel-
punkt! 
 
Jede Stimme für die ÖVP-Liste Barbara Marksteiner ist eine  
Stimme für diesen Mittelpunkt. Für die bürgernahe Problemlösung 
benötigen wir in Mauthausen aber auch politische Verhältnisse die 
das zulassen. Denn nur dann kann ein Miteinander im Gemeinderat 
auch stattfinden. Wenn eine Partei die absolute Macht hat, ist das 
nicht möglich. 
 
Ich bitte Sie bei der Bürgermeisterwahl um Ihr Vertrauen und bei 
der Gemeinderatswahl um Ihre Stimme für die ÖVP – Liste Barbara 
Marksteiner. 
 
 

Ihre Barbara Marksteiner 
ÖVP-Bürgermeisterkandidatin 

PS: Selbstverständlich bin ich für Sie immer erreichbar, meine Telefonnummer lautet 0676/821252011 
oder via Mail an barbara.marksteiner@aon.at. 
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Information zur LandtagsInformation zur Landtags--, Gemeinderats, Gemeinderats--    
und Bürgermeister/innenwahl 2015und Bürgermeister/innenwahl 2015  

Wahlsprengel 5 Kindergarten 
 Kindergartenstraße 2  
 
Wahlsprengel 6 Kindergarten 
 Kindergartenstraße 2 
 
 
Wahlzeit: 07.30 bis 16.00 Uhr 
 
 
Informationen zur Beantragung einer Wahl-
karte: 
 
Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag 
nicht Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-
gemeinde aufsuchen können?  
 
Hierfür benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser 
können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 
 am Wahltag in einem dafür vorgesehenen 

Wahlkarten-Wahllokal 
 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Wege 

der Briefwahl 
 
 
Wie und bis zu welchem Zeitpunkt kann die 
Ausstellung einer Wahlkarte beantragt  
werden? 
 
Schriftlich, auch per Telefax (07238) 22 55-99, 
per E-Mail: gemeinde@mauthausen.at, persön-
lich im Bürgerservice des Marktgemeindeamtes 
Mauthausen (nicht telefonisch) bis spätestens 
Donnerstag, 24.09.2015 sind die Wahlkarten bei 
Bedarf zu beantragen! 
 
 
Was ist dann mit der ausgefüllten Wahlkarte 
zu tun? 
 
Es ist möglich, die Wahlkarte auf dem Postweg 
an das Marktgemeindeamt zu senden oder per-
sönlich im Bürgerservice/Meldeamt abzugeben.  
 
Als Abgabestelle bis zum Wahltag ist während 
der Öffnungszeiten und am Samstag vor der 
Wahl (26.09.2015) von 08.00 bis 12.00 Uhr das 
Bürgerservice im Marktgemeindeamt Maut-
hausen vorgesehen. 
 
Sollten Sie noch Fragen zur Wahl haben, steht 
Ihnen unser Mitarbeiter, Franz Affenzeller, 
07238/2255-42, af@mauthausen.at, oder auch 
persönlich gerne zur Verfügung. 

Wahlberechtigt sind… 
 
… zur Landtagswahl  
 
alle Männer und Frauen, die spätestens am Tag 
der Wahl (27.09.2015) das 16. Lebensjahr voll-
enden, d.h. spätestens an diesem Tag ihren  
16. Geburtstag feiern, die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, am Stichtag (07.07.2015) 
einen Hauptwohnsitz in einer oberösterreichi-
schen Gemeinde haben und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. 
 
ACHTUNG!    
Ohne Wahlkarte kann in Mauthausen nur wählen, 
wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, das 
heißt, es muss am Stichtag (07.07.2015) ein 
Hauptwohnsitz in Mauthausen bestanden haben. 
 
 
… zur Gemeinderats– und Bürgermeisterwahl  
 
alle Männer und Frauen, die spätestens am Tag 
der Wahl (27.09.2015) das 16. Lebensjahr voll-
enden, d.h. spätestens an diesem Tag ihren  
16. Geburtstag feiern, die österreichische Staats-
bürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union 
besitzen und am Stichtag (07.07.2015) in Maut-
hausen ihren Hauptwohnsitz haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
 
ANMERKUNG:    
EU-Bürger sind in der Gemeinde, wo sich ihr 
Hauptwohnsitz befindet, für die Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl wahlberechtigt. Sie müs-
sen keinen Antrag auf Verbleib in der Wählerevi-
denz stellen und werden automatisch ins Wähler-
verzeichnis aufgenommen! 
 
 
Wahllokale: 
 
Wahlsprengel 1 Marktgemeindeamt 
 Marktplatz 7  
 
Wahlsprengel 2 Betreubares Wohnen 
 Heindlkai 1  
 
Wahlsprengel 3 Neue Mittelschule 
 Josef-Czerwenka-Straße 2  
 
Wahlsprengel 4 Donausaal/Musikprobenraum 
 Josef-Czerwenka-Straße 4 


